
 
 
 
 
 
 
 

 

                  

  
Bezeichnung und Kontakt: 
KoKi - Netzwerk frühe Kindheit, Stadt Coburg, Amt für Jugend und Familie 
Birgit Thäringer, Tel. 09561/89-1566, Mail: Birgit.Thaeringer@Coburg.de und 
Karin Hübner-Zech, Tel. 09561/89-2566, Mail: Karin.Huebner-Zech@Coburg.de  
Postadresse: Steingasse 18, 96450 Coburg 
Büro: Familienzentrum Coburg, Judengasse 48, Eingang über Mühlgasse, 2. Stock 
 
Zielgruppe: 
Alle Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren, Schwangere und werdende Väter aus Coburg 
 
Art des Angebots: 
- Willkommensgeschenke für Neugeborene und ihre Eltern 
- Informationen zu Angeboten in der Region, Bereitstellen von Materialien und Kontaktdaten 
- niederschwellige Anlaufstelle zur Bedarfsklärung mit Lotsenfunktion 
- gegebenenfalls Kurzzeitberatung oder Vermittlung zu weiterführenden Angeboten 
- Koordination der Vermittlung aufsuchender Hilfe durch medizinische Fachkräfte  
  (Familienhebamme oder Familienkinderkrankenschwester - siehe 2.2) 
- Vernetzung aller Angebote für Familien in Coburg 
- Möglichkeit der anonymen Fallberatung für Fachkräfte bezüglich Familien mit Kindern 0-3 
  Jahren 
- Monatlicher Newsletter mit Informationen und Veranstaltungshinweisen für Eltern und   
  Fachkräfte 
- Informationen für Fachkräfte und Übersicht über Angebote in der Region finden Sie in der  
   Angebotspalette als Online-Version auf nfk.coburg-stadt-landkreis.de 
 
Zugangsvoraussetzungen für Familien: 
Wohnsitz des Kindes in der Stadt Coburg 
Schwangerschaft oder Kindes/r bis zu drei Jahren im Haushalt lebend 
 
Zugangswege: 
Terminvereinbarung telefonisch oder per E-Mail, es muss kein Antrag gestellt werden. 
 
Kosten: 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
 
Setting/Ort des Angebots: 
Der Kontakt kann im Büro der KoKi, aber auch in der Wohnung der Familie stattfinden. Hier 
findet der Wunsch der Familie Berücksichtigung.   
 
Möglichkeiten und Grenzen der Unterstützung: 
Der Kontakt zur KoKi findet immer im Kontext der Freiwilligkeit statt. Ein Kontaktabbruch 
oder Kontaktablehnung ist nicht mit Konsequenzen verbunden. Generell steht das Angebot 
allen Menschen der Zielgruppe offen, unabhängig von Alter, Herkunft, Geschlecht und 
Religion. 
Die KoKi-Fachkraft ist nicht zuständig für die Einschätzung von Kindeswohlgefährdung.  
 
Flyer und weitere Informationen zu finden unter: 
http://www.coburg.de/koki 
http://nfk.coburg-stadt-landkreis.de  


